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Von:   Kanzlei MS Concept, Waiblingen: 
 
An:  Landgericht Düsseldorf 

Kammer 2a 
Werdener Str. 1 
40227 Düsseldorf 
 
Tel., 0211-8306-0 
Fax: 0211-875651260 
Sekretariat: Frau Klingberg 0211-8306-42180 
 
 
Aktenzeichen: 2a O 265/14 
Streitbeteiligte 
IEPA Basel – vertreten durch die Vorstände Bernhard Krieg, Bad Krozingen,  
und Dieter Neumann, Hamburg 
Rechtsvertretung: RAe Werner/Pusep RI, Oppenheimstr. 16 , 50668 Köln 
 
gegen 
 
Rolf G. Lehmann, Hegnacher Str. 30, 71336 Waiblingen (als GF Vorstand UIPRE) 
 
Prüfung Vertretungsangelegenheit 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Herr Lehmann hat uns über seinen Antrag auf gerichtliche Stellung eines Notvorstandes nach § 78b ZPO 
beim LG Düsseldorf für ein Verfügungsverfahren Az. 2a 265/14 informiert, in dem Beschlüsse ergangen 
sind. 
 
Herr Lehmann berichtet, dass er hinsichtlich der Prozesskostenhilfe dem LG Düsseldorf die notwendige 
Auskunft gegeben habe. Er habe in seinem Antrag auf unsere Kanzlei verwiesen, weil wir für die Union 
Internationale de la Presse Electronique den Aspekt einer betrügerischen Markenanmeldung gegenüber 
dem DPMA Deutsches Marken- und Patentamt vertreten. Den Vorgang hat nach einer Markenanmeldung 
durch RA Sven Liesegang, Frankfurt, die obige Werner-Kanzlei, Köln, an sich gezogen. Diese ist mit Ihrem 
Akeur e.V. und dem Vorstand Liesegang offenbar seit 2011 parteilich involviert.  
 
Um den Vorgang und eine Bearbeitungszusage bewerten und prüfen zu können, bitte ich um die 
erforderlichen Hinweise. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
RAe Kanzlei MS Concept ….           Kopie: Herrn Lehmann, UIPRE, z. Ktn. 

 

Der Definitor sagt: 
Die wichtigste Eigenschaft von Nieten ist:  
 

a) das zeitlich begrenzte Zusammenhalten von Werkstoffen  
(Nieten entfernen durch Kraft, Zerstörung & Gewalt) 

b) die materielle Bestätigung, Verlierer zu sein  
(Nieten entfernen durch Selbstentsorgung) 

c) die erlebbare Fehlhandlung aufgrund von Dummheit  
(Nieten entfernen durch Isolation und/oder Selbstisolation) 



 



 



 



 
Zwei Monate vor Prozess LG Düsseldorf 2a O 265/14 – Bangert/Krieg/Neumann/Wasser vertreten durch RAe 
Werner RI (Inhaber Dr. jur Marcus Werner, Vorsitzender Akeur e.V.) ./. UIPRE-GF Vorstand (15.04. 2015) und 
zwei Monate nach Akeur-Vortrag startet Cole mit Wasser IEPA Blog. iepa-Verein gab es nie. 



 



THE IEPA BLOG – Tim Coles UIPRE-Eingriffe 
oder von BGA/BGH verdeckte Auftrags-Eingriffe 
eines kriminellen CH-Kreises in Pressefreiheit? 
https://web.archiv.org/web/20150204000508/http://iepablog.com/                

von Tim Cole & Guido Wasser - mit Trösch-Werbung 

Dies ist der Cache von Google von http://iepablog.com/tag/auto/. Es handelt sich dabei um ein Abbild der Seite, 
wie diese am 27. Jan. 2015 16:46:07 GMT angezeigt wurde. Die aktuelle Seite sieht mittlerweile eventuell anders 
aus. Weitere Informationen 

Tipp: Um Ihren Suchbegriff schnell auf dieser Seite zu finden, drücken Sie Strg+F bzw. ⌘-F (Mac) und verwenden 

Sie die Suchleiste. 
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News and opinion from members of the International 
Electronics Press Association (Blog nach Prozess eingestellt) 

Auto  

LED bei Autos? 

January 27, 2015GJWLeave a comment  

Kann mich ein Spezialist aufklären? 
Einerseits höre ich von LED-Herstellern, der Wirkungsgrad weisser LEDs sei mit kaum 20 % 
noch zu gering, um daraus Auto-Scheinwerfer herzustellen. Die hohe Abwärme bei der 



geforderten Leistung würde im Sommer zur Zerstörung der LED führen. 
Andererseits werden in einigen Autotests Modelle mit LED-Scheinwerfer erwähnt. Stimmt das, 
oder ist damit nur das Tagesfahrlicht gemeint? 

Wenn es wirklich LED-Scheinwerfer in Autos gibt, wer produziert diese? 

E-MOBILITY, TECHNOLOGYAuto, LED, Scheinwerfer, Wirkungsgrad  
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THE IEPA BLOG Betreiber („Autoren“ und Betreiber Cole 

& Wasser & iepa diskutieren ihre Themen selbst und erwecken den Anschein 

öffentlicher Meinungsbildung, siehe SHGold Sam H. Goldstein) 

News and opinion from members of the International Electronics 

Press Association  

E-Cigs: Wie Journalisten die Unwahrheit schreiben, ohne 

zu lügen 

January 28, 2015January 27, 2015Tim Cole  
 
Dem Leser Rauch in die Augen blasen  

Raucher von E-Zigaretten haben ein höheres Risiko ein, an Krebs zu erkranken, als solche, die 
herkömmliche Zigaretten mit Tabak rauchen. Diese Nachricht stammt aus einem offenen Brief, den 
Wissenschaftler der angesehenen Portland University im New England Journal of Medicine veröffentlicht 
haben. Das jedenfalls steht in fast jeder amerikanischen Tageszeitung, und so haben auch die 
Fernsehsender unisono berichtet. „Große Mengen von Formaldehyd in elektronischen Zigaretten“, 
posaunte NBC, und Tech Times schrieb: „E-Zigaretten nicht sicherer als normale Zigaretten“. 

So sorgfältig arbeiten unsere Kollegen. Wenn man den Brief genau liest, stellt man nämlich fest, dass die 
Forscher mit zweierlei Maß gemessen haben. Raucher von E-Zigaretten können nämlich die Stromstärke 
verändern, also den Dampf sozusagen zusätzlich erhitzen. Bei sehr hoher Einstellung sondern die Geräte 
tatsächlich die krebserzeugende chemische Verbindung Methanal ab, der einfachste der Aldehyde, der 
vulgo auch als „Formaldehyd“ bekannt ist. Der Haken an der Geschichte ist nur: Bei normaler 
Volteinstellung erzeugen E-Zigaretten eben kein Methanal! 

Wer schon mal versucht hat, eine E-Zigarette sozusagen mit Starkstrom zu rauchen, kann ein Lied davon 
singen: Die Dinger schmecken dann absolut widerlich! Kein Mensch würde auf eine so dumme Idee 
kommen. 

Was aber umgekehrt heißt: Bei normaler Einstellung sind E-Zigaretten risikolos, eben weil sie keinen 
Formaldyh produzieren. Aber das ist keine gute Headline. „E-Zigaretten bei richtiger Reinstellung sicher“ 
klingt längst nicht so gut (und so auflagenfördernd) wie „Große Mengen von Formaldehyd in 
elektronischen Zigaretten“. 

Ob es überhaupt nötig ist, Zigaretten – ob E oder nicht – zu rauchen und ob die Menschen nicht besser 
dran wären, am Daumen zu lutschen, steht auf einem ganz anderen Blatt. Aber geschätzte zwei Millionen 
Deutsche rauchen inzwischen elektronische Zigaretten, und diese Zahl soll in den nächsten 12 bis 18 
Monaten weiter wachsen, wie die Organisatoren von Deutschlands erster „E-Cig Konferenz“ behaupten. 

Auf jeden Fall ist es die Aufgabe eines Journalisten, die Wahrheit zu schreiben. Man kann aber auch die 
Unwahrheit schreiben, ohne zu lügen, indem man eine aufgebauschte Sensationsgeschichte schreibt, die 



auf einer einseitigen und tendenziellen Auswahl von Fakten beruht. Solche Geschichten aber verkaufen 
sich eben leider besser, wie gesagt… 
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4 thoughts on “E-Cigs: Wie Journalisten die Unwahrheit schreiben, ohne zu lügen”  

1. GJW January 28, 2015 / 12:08 pm  

Wäre doch ganz einfach, diese Dinger so zu begrenzen, dass die Erhitzung im Rahmen bleibt. 
Ich verstehe nicht, weshalb überhaupt die Möglichkeit besteht, die Leistung auf gefährliche 
Grössen zu steigern. Das würde dann EU-Recht widersprechen und die e-Zigaretten müssten 
verboten werden. 
Aber vielleicht gibt es die Möglichkeit für Anwender überhaupt nicht. Wäre doch auch eine 
Information! 

Like 

Reply  

2. GJW January 28, 2015 / 9:44 pm  

Im Klartext: Wenn es Rauchern möglich ist, die Energie so zu steigern, dass 
gesundheitsgefährliche Verbindungen entstehen, verstösst das gegen das CE-Zeichen und der 
Verkauf in der EU ist strafbar. 
Wenn diese Möglichkeit jedoch nicht besteht, sind die besagten Meldungen geschäftsschädigend 
und die Hersteller können auf Schadenersatz klagen. 
So einfach ist das! 

Liked by 1 person 

Reply  

3. Tim Cole January 29, 2015 / 7:27 am  

Probier doch mal aus! Es gibt doch sicher auch in der Schweiz E-Cigs, oder? 

Like 

Reply  



4. GJWGJWasser January 29, 2015 / 12:55 pm  

Ich soll also ausprobieren, ob es möglich ist, bei e-Cigaretten die Verdampfung so zu steigern, 
dass Methanal erzeugt wird? 

Wenn das möglich wäre, würden alle CE-Zeichen zu Unrecht auf den Produkten prangen. Die 
Prüfung jedoch bedingt ein gutes chemisches Labor, das auch den Dampfdruck auf 
unterschiedlichen Höhen simulieren kann. 

Like 

Reply  
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Comments  (Inszenierte Lesertäuschung: Autoren schreiben sich ihre Kommentare selbst, um sich 

auch noch selbst abzubilden) 

 

 

 

 

 

Books by IEPA Authors 



KindleEdition  

hier klicken Schort Schtoris Uanne  

E. C. Bubenberg (Bärnu Trösch), 2014, Acta-Verlag, Rupperswil, 64 Seiten, Cover, Fr. 18.60, ISBN 978-
3-9524319-0-0. Bernhard Trösch, ist „iepa-Mitgründer“ nach seinem Ausschluss wegen Bulletin-Fälschung 

aus UIPRE 22.10.2011)  
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Nach falscheidesstattlicher Aussage 2a O 265/14 fortgesetzter Prozessbetrug 13 C 522/18 und 
BPatG 27 (pat) 70/16 und Strafanzeige: STAs verweigern Ermittlungen. iepa war nie registr. Verein. 



 



 

 



 



 





 


